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Vergewaltigt und zur Prostitution genötigt

Ein 37-jähriger Rumäne hat in Spielberg eine 43-jährige Landsfrau
zur Prostitution in Österreich genötigt. Die Frau konnte sich
rechtzeitig in Sicherheit bringen. Polizisten kamen der Frau rasch
zur Hilfe und nahmen den 37-Jährigen fest.

Gegen 19.00 Uhr wurden Polizisten am vergangenen Samstagabend
nach Spielberg in eine Arbeiterunterkunft gerufen. Ein Notruf war zuvor
über rumänische Behörden in der Landesleitzentrale (LLZ) der
steirischen Polizei eingelangt, wonach eine rumänische Frau in einer
Wohnung in Spielberg festgehalten bzw. vergewaltigt werde. 

Murtaler Polizisten kamen der 43-jährigen Rumänin rasch zur Hilfe. Sie
konnte sich kurz zuvor zur Wehr setzen, als sie in der besagten
Wohnung zu sexuellen Diensten genötigt wurde. Dabei gelang es der
Frau, in ein Zimmer der Wohnung zu flüchten und sich dort
einzusperren. Währenddessen versuchte ein 37-jähriger Rumäne
gewaltsam und unter Androhung von Gewalt die Tür zu öffnen, was
jedoch misslang. Der Frau gelang es letztlich, eine Vertrauensperson im
Heimatland zu verständigen. Diese wiederrum alarmierte die
rumänische Polizei.

37-Jähriger im Tatverdacht

Polizisten nahmen den stark alkoholisierten 37-Jährigen noch in der
Wohnung fest und überstellten ihn auf eine Polizeiinspektion. Auch
einen in der Wohnung anwesenden 53-jährigen Rumänen nahmen die
Beamten vorerst in Gewahrsam, um den Sachverhalt ausreichend
klären zu können. 

Wie die weiteren Ermittlungen ergaben, war die 43-Jährige erst
vergangenen Donnerstag gemeinsam mit dem 37-jährigen Landsmann
ins Murtal gekommen. Er beabsichtigte dort der Tätigkeit als
Forstarbeiter nachzukommen. Beide nahmen in der besagten
Arbeiterunterkunft im Bezirk Murtal Unterkunft. Offenbar dürfte der
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37-Jährige bereits zuvor den Entschluss gefasst haben, seine
Begleiterin gegen Entgelt und gegen deren Willen für Sexdienste
anzubieten. Als er dies am Samstagabend gegenüber dem 53-Jährigen
tat, setzte sich die Frau jedoch zur Wehr. 

Die 43-Jährige blieb unverletzt und wurde vorerst in Österreich in
Sicherheit gebracht. Der bislang polizeilich nicht in Erscheinung
getretenen 37-Jährige wird über Anordnung der Staatsanwaltschaft
Leoben auf freiem Fuß angezeigt.
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